
 | 1

Klimabewusst essen in Schulen

#Verpackungslos:  
Verpackungsmüll vermeiden

STATION 3 

#Verpackungslos



STATION 3 

#Verpackungslos Überall, wohin ich sehen will,
blick‘ ich auf unnötigen Verpackungsmüll.

Lebensmittel – und das ist traurig, aber Fakt –
sind viel zu häufig eingepackt.

Gurken und Tomaten, eingehüllt in Zellophan:
„Zum Schutz“, so heißt es, wird‘s getan.

Strohhalm und Plastikbeutel – hast du‘s dir gedacht,
sind nach Gebrauch zum Wegwerfen nur gemacht.

„Take Away“-Plastik – ich kann‘s nicht mehr seh‘n –
ist wie „To Go“-Becher ein großes Problem.

All dieser Müll, und das ist nicht fair,
landet in Wäldern, Wiesen und meinem Meer.

Hast du Ideen, wie man das ändern kann?
Mein Tipp:

Verpackungen sparen fängt beim Einkaufen schon an!

Schön, dass du dich dafür interessierst, wie du zukünftig Verpackungsmüll vermeiden kannst. 
Auf diese Weise schützt du nämlich auch das Klima.

Für die Bearbeitung dieser Station benötigst du Folgendes:

l Arbeitsblätter „Abfall und Verpackungsmüll“ (vier Seiten)
l eine Schere
l Lösungsblatt „Abfall und Verpackungsmüll“

 Lies dir nach jeder Aufgabe die dazu passenden Hintergrundinformationen durch ( S. 7–10)!
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l AUFGABE 1

 Lies dir das folgende Zitat von Werner Boote aus dem Film „Plastic Planet“ durch: 

 „Nach der Steinzeit, der Bronze- und Eisenzeit haben wir jetzt die Plastikzeit. Wir sind Kinder  
des Plastikzeitalters“.

 Was meint Werner Boote damit – und hat er deiner Meinung nach recht? Notiere deine Gedanken. 

l AUFGABE 2

 Überlege, welche deiner alltäglichen Gebrauchsgegenstände kein Plastik enthalten. Aus welchem  
Material bestehen sie? Notiere beides.
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l AUFGABE 3

Wieso entsteht bei dir (zuhause, in der Schule, unterwegs) überhaupt Verpackungsmüll? In welchen
Situationen fällt der Verpackungsmüll bei dir an? Notiere deine Antworten in Stichpunkten.

l AUFGABE 4

Hast du dich schon einmal gefragt, warum Produkte überhaupt verpackt werden? Kreuze alle richtigen
Antworten an.

Lebensmittelverpackungen halten die Produkte länger frisch und läger haltbar.

Verpackungen schützen die Produkte während des Transports oder der Lagerung vor z. B. 
Sonneneinstrahlung, Luftfeuchtigkeit oder Temperaturen.

Verpackungen sehen meist hübsch aus. Auf ihnen sind zudem viele Produktinformationen 
auf-gedruckt. So z. B. die Zutaten oder die Zubereitungshinweise.

Immer wieder müssen Produkte (zwischen-)gelagert werden. Durch eine stabile Verpackung 
wird manche Ware erst lagerfähig.
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Arbeitsblätter „Abfall und Verpackungsmüll“  

Ich bin Altglas und möchte zum Recycling im Glascontainer gesammelt werden. Ich bin Leergut und möchte zum Leergutautomaten gebracht werden, 
um mein Pfand einzulösen.

Die Farben der Tonnen und Container können an deinem Wohnort unterschiedlich sein.
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l AUFGABE 5

 Wie gut kennst du dich aus? In welcher Tonne wird welcher Abfall oder Verpackungsmüll entsorgt?  

1. Nimm die Arbeitsblätter „Abfall und Verpackungsmüll“ und schneide die Tonnen sowie die verschiedenen 
Abfallkarten aus. (Die Farben der Tonnen können an deinem Wohnort von den hier abgebildeten Farben 
abweichen).

2. Sortiere die Abfallkarten den jeweils richtigen Abfalltonnen zu.

3. Überprüfe am Ende mit Hilfe des Arbeitsblattes „Lösungsblatt Abfall und Verpackungsmüll“, ob du den 
Abfall richtig entsorgt hast.

Arbeitsblätter „Abfall und Verpackungsmüll“

Ich gehöre in die gelbe Verpackungs-

Tonne/den gelben Sack.

Ich gehöre in die Restmülltonne.

Ich gehöre zum Altpapier.

Ich gehöre in die Bioabfall-Tonne.

Die Farben der Tonnen können an deinem Wohnort unterschiedlich sein.
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Take-Away-Verpackung

Bäckertüte

Verpackungen aus dem Online-Handel

Softdrink-Dosen

Teebeutel

Schokoladenpapier

Pappkarton

Mehrweg-Plastikfl asche (PET)Tetra-Pack-Verpackungen

Arbeitsblätter „Abfall und Verpackungsmüll“
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Bioabfall

Kiwi-Schale

Chipstüte

Joghurtbecher

Obst- und Gemüseverpackungen

Konservendose

Einweg-Glasfl asche

Papierchen

Arbeitsblätter „Abfall und Verpackungsmüll“
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l AUFGABE 6

 Warum ist es gut für unser Klima, wenn wenig bzw. kein Verpackungsmüll entsteht, Abfall richtig getrennt 
wird oder wieder verwertbares Material recycelt wird? Notiere deine Antworten stichpunktartig.

 

l AUFGABE 7

 Zu Beginn fragt Mutter Erde nach Ideen, wie man Verpackungen reduzieren oder vermeiden kann. Notiere 
deine drei wichtigsten Ideen.
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